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Gemeinsam wollen wir das errungene 100-jährige 
Frauenwahlrecht in einem angemessenen Rahmen fei-
ern und zu einem stilvollen Abend bei Kerzenschein 
und Lounge-Musik einladen. 

Lasst es euch bei einem spritzigen Apéro zu Beginn und 
einem auserlesenen Dinner im Anschluss an diesem 
Abend einmal so richtig gut gehen.

Wir freuen uns auf einen ausgelassenen Abend und 
unterhaltsame Gäste.

WIR FEIERN DAS FRAUENWAHLRECHT
mit einem Candle-Light-Dinner und Lounge-Musik

Termin:  Freitag, 18. Oktober, 18.30 Uhr

Ort:   Paulinerheim in Bonndorf, Kirchstraße 16

Eintritt:  18.- Euro

Leitung: Karola Morath, Landfrauen Bezirk Bonndorf
  Rita Schüle, KFD 
  Mechthilde Frey-Albert, Caritasverband Hochrhein e. V.

Anmeldung: Karola Morath , Tel.: 07703/8959, Mail: k.morath@gmx.de 
  oder Mechthilde Frey-Albert, Tel.: 07703/938041, 
  Mail: m.frey-albert@caritas-hochrhein.de

Veranstaltet von:
Landfrauen Bezirk Bonndorf, KFD, katholische Frauen Deutschland; 
Caritasverband Hochrhein e. V.

18/10
Freitag

19 Uhr
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KOPF HOCH! - IN KONTAKT KOMMEN MIT DER 
KRAFT IN UNS SEMINAR MIT BEWEGUNG UND TANZ

Wir können der guten Energie und Kraft in uns ganz bewusst Raum geben, um so 
bei Stress und Ärger gelassener und liebenswürdiger zu uns selbst und zu anderen 
zu werden.
Mit Tanz und Übungen aus dem Qi Gong, mit Impulstexten und Meditationen wol-
len wir an diesem Abend in Kontakt kommen mit unser inneren Kraft und ihr Raum 
geben. 

Termin:  Freitag, 18. Oktober, 19 - 21 Uhr

Ort:  Wunschwerkstatt, Schopfheimerstr. 4, Wehr

Leitung: Gabriele Trapp, Referentin für Frauenpastoral
  Helene Wunsch, Motopädin, Qi Gong Lehrerin, Wehr

Kosten:  8.- Euro (incl. Teepause)

Anmeldung bis 14. Oktober bei der Diözesanstelle Hochrhein, 
  Tel.: 07751/8314 400, Mail: hochrhein@esa-dioezesanstelle.de, 

Veranstaltet von: 
Diözesanstelle Hochrhein, Referat Frauen-Männer-Gender

Freitag

19 Uhr18/10

Bei Stress, Ärger und anderen Durchhängern 
können wir uns ganz gezielt in einen Zustand 
bringen, in dem wir uns sofort entspannter, 
glücklicher und kraftvoller fühlen. 
Unser Gemütszustand lässt sich aktiv durch be-
stimmte Körperhaltungen und Bewegungen be-
einflussen. 



AM ANDEREN ENDE DER WELT – ABENTEUER 
NEUSEELAND UND DER BLICK HINTER DIE KULISSE
Reisebericht von Rebecca Bartmann

In diesem Vortrag möchte sie vor allem diejenigen ansprechen, die dem Alltag einen 
Augenblick entfliehen wollen, jene die sich überlegen, eine Reise dorthin zu planen 
und nicht zuletzt diejenigen, die sich nicht nur für die touristischen Seiten von Neu-
seeland interessieren. 
„Ich möchte insbesondere auf ein Thema aufmerksam machen, dass nicht nur die 
schönen Seiten von Neuseeland zeigt: Kinderarmut. Vielen ist nicht bewusst, dass 
dieses Land in einem solchen Ausmaß davon betroffen ist. Zudem möchte ich von 
meinen Reiseerlebnissen berichten, welche Vorbereitungen ich traf und auch, wie 
es war, zwei Monate alleine zu reisen.“

Termin:   Samstag, 19. Oktober, 19 Uhr

Ort:         Landratsamt Waldshut, Großer Sitzungssaal

Kosten:   5,- Euro

Referentin: 
Rebecca Bartmann, 22 Jahre alt, gelernte Industriekauffrau, aus Wittlekofen, 
derzeitig im 2. Jahr des dualen Studium der Bundesagentur für Arbeit (Praxispha-
sen: Agentur für Arbeit in Lörrach, Theoriephasen: HdBA Mannheim), Auslands-
praktikum im Rahmen des Studiums

Veranstaltet von:
Kommunale Stelle für Gleichstellung 
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Im Rahmen des dualen Studiums ergab 
sich für Rebecca Bartmann die Möglich-
keit eines vierwöchigen Auslandsprak-
tikums. Die Wahl der jungen Frau fiel 
schnell auf Neuseeland. 

19/10
Samstag

19 Uhr
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100 JAHRE FRAUENWAHLRECHT- ZU BESUCH 
BEI FRAU DR. LUXEMBURG IN ZÜRICH 
Ganztägige Frauenwanderung

Termin:     Sonntag, 20. Oktober, 8 Uhr 

Treffpunkt:     Bahnhof SBB Laufenburg /CH Start: 8.10 Uhr

Ort:      Zürich

Wanderführerin: Dr. Ines Zeller

Kosten:     Fahrkosten nach Zürich.
     Ein Fahrkostenanteil in ZH wird von Frauen für Frauen e. V.
     übernommen. 

Anmeldung    bei Dr. Ines Zeller bis zum 18. Oktober unter Tel.: 07763/7819  
     Mail: die.zellers@t-online.de

Veranstaltet von: 
Frauen für Frauen e. V. in Kooperation mit dem Schwarzwaldverein Laufenburg

Sonntag

8 Uhr20/10

Sie erleben eine Stadtwanderung für Frauen mit 
Ausblicken und Geschichten aus Preußen, Polen und 
der Schweiz über eine schlaue Frau aus dem vorletz-
ten Jahrhundert.

Zu Anfang des 20. Jahrhunderts bot die ETH Zürich 
als einzige Universität in Europa Frauen die Möglich-
keit zum Studium. Die kluge junge Polin Rosa Luxem-
burg verlies ihre Heimat, die damals zum russischen 
Zarenreich gehörte und wollte Biologie studieren.
Aber alles kommt ganz anders für die damals schon 
engagierte Sozialdemokratin. 1919 - vor 100 Jahren 
- wurde Rosa Luxemburg in Berlin in den Revoluti-
onswirren ermordet.
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Edith Stein (1891-1942), die Philosophin und Karmelitin, 
wuchs in einer jüdischen Familie in Breslau auf. Sie studierte 
und promovierte in Breslau und Göttingen. Ihre leidenschaftli-
che Suche nach Wahrheit führte sie schließlich zum Christen-
tum, wo sie die endgültige Antwort für sich fand. Als Karmeli-
tin wurde sie von den Nationalsozialisten in den Gaskammern 
von Auschwitz ermordet.
Ihr Leben galt dem Bemühen um eine Synthese zwischen Ju-
dentum und Christentum, zwischen Philosophie und Religion, 
mystisch erlebtem Glauben und tätiger Nächstenliebe.

ENTSCHIEDEN AUF DER SUCHE NACH DER WAHRHEIT 
- EDITH STEIN ZEITREISE MIT TEXTEN, BILDERN UND MUSIK

Ihr Leben und ihre Texte laden ein zum Dialog mit einer suchenden und zugleich 
entschiedenen Frau und einer großen Persönlichkeit.

Termin:  Montag, 21. Oktober, 19.30 – 21 Uhr

Ort:  Münsterpfarrhof, Münsterplatz 2, Bad Säckingen

Referentinnen: Angelika Ebel, Gudrun Herzog-Albicker (Klavier), Sonja Kaiser, 
  Angelika Weber-Wehrle und Gabriele Trapp, 
  Referentin für Frauenpastoral

Kosten:  7.- Euro mit Apéro

Dieser Abend findet am 9. Oktober auch in Waldshut statt.

Veranstaltet von: 
Referat Frauen-Männer-Gender, Diözesanstelle Hochrhein in Kooperation mit der 
Ev. Erwachsenenbildung Hochrhein-Markgräflerland

21/10
Montag

19.30 Uhr
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VIVA LA VULVA FILM

Sie lässt Künstlerinnen, Therapeutinnen und politische Aktivistinnen aus verschie-
denen Kulturen davon erzählen, wie sich der lustfeindliche Umgang mit der Vulva 
durch alle Kulturen und durch alle Jahrhunderte zieht. Betrachtet wird die Rolle der 
Vulva in Mythologien und Religionen - von Homer bis Shinto.

Außerdem wirft die Dokumentation einen Blick auf die Schattenseiten der Gegen-
wart: Die senegalesische Rapperin „Sister Fa“ kämpft in ihrer Heimat gegen die Ge-
nitalverstümmelung geschlechtsunreifer Mädchen - ein Brauch der dort bis heute 
94 Prozent der weiblichen Bevölkerung betrifft. Auch in der westlichen Welt wird 
die natürliche Weiblichkeit nicht respektiert: Eigenartige Schönheitszwänge treiben 
junge Frauen dazu, ihre Geschlechtsorgane zu operieren, um damit einer kom-
merziellen Norm zu entsprechen. Glatt, niedlich, kindgleich sollen sie sein. „Viva la 
Vulva“ fordert Respekt vor der Diversität. 

Termin:  Dienstag, 22. Oktober, 19.30 Uhr 

Ort:   Stadtscheuer Waldshut

Kosten:  Eintritt frei

Veranstaltet von: 
Frauen- und Kinderschutzhaus Kreis Waldshut e. V.

Dienstag

19.30 Uhr22/10

„Viva la Vulva“ wagt einen historisch-kulturell-poli-
tischen Blick ins körperliche Zentrum weiblicher Ge-
schlechtlichkeit. 

Die Filmemacherin Gabi Schweiger versucht in ihrer 
Dokumentation aufzuzeigen, wie es um den letzten 
„dunklen Kontinent“ steht, wie Sigmund Freud die 
weibliche Sexualität nannte. 
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UNTER JEDEM DACH IST AUCH EIN ACH!
Stadtführung 

Sie weiß: Egal, ob es sich um eine prachtvolle Barock-Fassade handelt oder um ei-
nen imposanten Spital-Bau: Unter jedem Dach ist auch ein Ach!
Die Stadtführerin wird uns auch zum Teil an den Orten der Gegenwart vorbei füh-
ren, an denen Frauen und Mädchen Anlaufstellen und Hilfe finden.
Vertreterinnen der Institutionen des Arbeitskreises „Frauen“ sind auf der Führung 
mit dabei. Diese sind: InVia, Donum vitae, COURAGE, Jugendreferat der Stadt 
Waldshut-Tiengen, Diakonisches Werk, Caritas und die Kommunale Stelle für 
Gleichstellung. 

Termin:   Mittwoch, 23. Oktober, 16 Uhr 

Ort:         Waldshut, Unteres Tor, (beim Rheinischen Hof)

Kosten:   5,- Euro

Referentin: Karin Lindemann

Anmeldung  bis zum 18. Oktober bei Anette Klaas, Tel.: 07751/86 4020, 
  Mail: anette.klaas@landkreis-waldshut.de

Veranstaltet von:
Arbeitskreis Frauen in Kooperation mit der Kommunalen Stelle für Gleichstellung

23/10
Mittwoch

16 Uhr

Wenn Ihnen in der Vordergasse „Josepha“ begegnet, 
dann heften Sie sich an ihre Fersen! Sie wird Sie durch das 
Waldshut des 18. Jahrhunderts führen. Welch eine aufre-
gende Zeit! Das Schicksal der unbeugsamen, rebellischen 
Salpeterer aus dem Hauensteiner Land! Das Leben der Men-
schen und Viecher in der Posthalterei und der Aufstieg des 
Postmeisters Andreas Josias Kilian. Das oft prekäre Dasein 
der Armen, Kranken und Pfründner im Heilig-Geist-Spital 
zu Waldshut. Stadtführerin Karin Lindemann als tempera-
mentvolle „Josepha“ löst für Sie singend, schmachtend 
und besenschwingend so manches Rätsel auf. 
„Josepha“ kennt sich aus im wirklichen Leben!



28

STRESSBEWÄLTIGUNG DURCH ACHTSAMKEIT UND 
MEDITATION  INTERAKTIVER VORTRAG 

Darüber hinaus wird erklärt, was mit Achtsamkeit überhaupt gemeint ist. In zahlrei-
chen Studien konnte belegt werden, dass eine regelmäßige Achtsamkeitspraxis zu 
mehr Gelassenheit und Besonnenheit führt, den Umgang mit schwierigen Gefühlen 
verbessert und sich insgesamt positiv auf die Gesundheit auswirkt. Der Abend soll 
einen kleinen Einblick geben, was Achtsamkeit bedeutet und im besten Falle Lust 
und neugierig machen, eine eigene Praxis der Stille auszuprobieren. Eine Praxis der 
Achtsamkeit umfasst einerseits das Meditieren und andererseits das Einüben einer 
achtsamen Haltung im Alltag. Zu einer achtsamen Haltung gehörten beispielsweise 
Geduld, Seinlassen oder Nicht-Bewerten.

Termin:  Donnerstag, 24. Oktober, 19 Uhr  

Ort:   Pfarrkeller Grafenhausen 

Referentin: Julia Bräutigam aus Kirchzarten

Kosten:  5,- Euro

Anmeldung bei Sylvia Winterhalter, Tel.: 07748-91046, 
  Mail: sylvia.winterhalter@t-online.de

Veranstaltet von: 
Kath. Bildungswerk Grafenhausen

Donnerstag

19  Uhr24/10

Was heißt eigentlich Achtsamkeit? Weshalb 
wirkt sich das so positiv auf unsere Gesundheit 
aus? Und was bringt Meditation? 

Gemeinsam werden wir einige kurze Achtsam-
keits- und Meditationsübungen durchführen, 
so dass jede erste eigene Erfahrungen dazu 
sammeln kann. 
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FRÜHER WAR NIX TO GO….
Bezirkslandfrauentag mit Kabarett 

Wir freuen uns auf einen lustigen Auftritt von Marianne 
Schätzle und hoffen auf viele Gäste.
Der Landfrauenbezirk Waldshut sowie der Landfrauenverein Berau werden das 
Rahmenprogramm gestalten. Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen.

Termin:   Mittwoch, 30. Oktober, 13.30 Uhr 
  Dauer der Veranstaltung ca. 3 Stunden

Ort:         Gemeindehalle in Berau

Kosten:   8,- Euro

Anmeldung: bei Elisabeth Etspüler, Tel.: 07742/6321, 
  Mail: elisabeth.etspueler@gmx.de

Veranstaltet von:
Landfrauenbezirk Waldshut und dem Landfrauenverein Berau

30/10
Mittwoch

13.30 Uhr

Passend zum diesjährigen Motto der Frauenaktionswo-
chen widmet sich die Kabarettistin Marianne Schätzle 
aus Hilzingen dem modernen Zeitgeist und dem alltäg-
lichen Wahnsinn im Leben einer Frau und bringt ihre 
Beobachtungen auf die Bühne.

„To go“ war früher gar nix, beim Arzt konnte man auch 
ohne Termin vorbeigehen und die 4 Jahreszeiten waren 
noch keine Pizza. Vieles dürfte den Zuhörerinnen be-
kannt vorkommen, vielleicht sogar das Zitat der Kanz-
lerin-Imitatorin „Wir lösen für Sie die Probleme, die Sie 
ohne uns nicht hätten…“



KRAFTVOLL - ENGAGIERT - FÜHRUNGSSTARK - 
FRAUEN IN GESELLSCHAFT, POLITIK UND KIRCHE
Frauenmahl mit pointierten Reden von Frauen aus Gesellschaft, Politik 
und Kirche

Termin:  Sonntag, 10. November, 17 – 21 Uhr 

Ort:   Münsterpfarrhof, Bad Säckingen, Münsterplatz 2

Referentinnen: Andrea von Allmen, Klinikmanagerin, Basel
  Dr. med. Paula Hesler-Rusch, Präsidentin der Bezirksärztekammer  
  Südbaden, Konstanz, Heike Faller, Autorin und Redakteurin beim 
  „Zeit- Magazin“, Berlin, Gaby Hagmans, Caritasdirektorin
  Dr. Susanne Ruschmann, Stellv. Leiterin Geistliches Zentrum 
  St. Peter

Kosten:  30.- Euro für das Menu

Anmeldung bis zum 24. Oktober bei der Diözesanstelle Hochrhein unter: 
  Mail: hochrhein@esa-dioezesanstelle.de 
  www.esa-dioezesanstelle.de/hochrhein

Veranstaltet von: 
Aktionskreis für Frauengesundheit im Landkreis Waldshut, Dekanatsfrauenseelsor-
ge Kath. Dekanat Waldshut, Ev. Erwachsenenbildung Hochrhein-Markgräflerland,
Frauen für Frauen e. V., Referat Frauen-Männer-Gender 
der Diözesanstelle Hochrhein

Sonntag

17 Uhr10/11

Bei einem köstlichen Festmahl hören Sie spannende Beiträge von 
Frauen aus den unterschiedlichsten Lebensbereichen. 
Die jeweiligen Reden werden zwischen den einzelnen Menügän-
gen gehalten und sollen Sie zum Gespräch und zum Austausch 
anregen. Dabei werden ganz unterschiedliche Themen auf den 
Tisch kommen. Ein genußvoller und inspirierender Abend für 
Leib, Seele und Geist.
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TEILNEHMENDE GRUPPEN:

•  Arbeitskreis Frauen im Landkreis Waldshut

•  Aktionsgruppe SE St. Verena Kirche-Frauen-Zukunft

•  Aktionskreis für Frauengesundheit 

•  Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen, AsF 

•  Caritasverband Hochrhein e. V.

•  Diakonisches Werk Hochrhein, Psychologische Beratungsstelle und 

•  Schwangerschaftsberatungsstelle

•  Ev. Erwachsenenbildung Hochrhein-Markgräflerland

•  FaZ, Familienzentrum Hochrhein Lauchringen 

•  Frauen für Frauen e. V. 

•  Frauenverein e. V. Stühlingen-Mauchen

•  Dekanatsfrauenseelsorge, kath. Dekanat Waldshut

•  Diözesanstelle Hochrhein, Referat Frauen-Männer-Gender

•  Frauen- und Kinderschutzhaus im Landkreis Waldshut e. V.

•  grieshabervier Leben-Arbeit-Kunst e. V. 

•  Jung & Alt Attraktives Dorfleben e. V. Stühlingen-Mauchen

•  Kath. Bildungswerk Grafenhausen

•  Kath. Frauengemeinschaft Bonndorf / kfd

•  Kath. Dekanat Waldshut / Dekanatsfrauenseelsorge

•  Landfrauen Bezirk Bonndorf

•  Landfrauen Bezirk Hotzenwald 

•  Landfrauenortsgruppe Ibach

•  Landfrauen Bezirk Waldshut 

•  Landfrauenortsverein Berau

•  Schwarzwaldverein Laufenburg 

•  Stadt Waldshut-Tiengen, Kinder- und Jugendreferat

•  Unternehmerinnen Netzwerk Hochrhein-Südschwarzwald e. V. (UNHS e. V.)

Kommunale Stelle für Gleichstellung 
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Oktober

DIE FRAUENAKTIONSWOCHEN WERDEN INITIIERT 
UND KOORDINIERT VON DER

Kommunalen Stelle für Gleichstellung des Landkreises Waldshut
Anette Klaas
Landratsamt Waldshut
Kaiserstraße 110

79761 Waldshut-Tiengen

Tel.: 07751/ 86 40 20
anette.klaas@landkreis-waldshut.de
www.landkreis-waldshut.de
www.frauenaktionswochen-wt.de


